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ERSCHEINT MONATLICH
AM ERSTEN FREITAG

VISP, 4. JULI 2025 – NR. 7 – 44. JAHRGANG

ist das Thema des diesjährigen Visper Blumenkonzepts und 
der Kreiselgestaltung – angelehnt an das 100-Jahr-Jubiläum 
des Oberwalliser Feuerwehrverbands, der am 8. November 
1925 in Visp gegründet wurde.
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Feuerwehr

Diese findet am 31. Juli auf dem  Kaufplatz statt. Festredner 
ist Lukas Kalbermatten, ehemaliger Gemeindepräsident von 
Blatten. Für Speis und Trank und musikalische Unterhaltung 
ist gesorgt. Alle sind herzlich eingeladen, den Nationalfeiertag 
gebührend einzuläuten.
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Mid Summer-Party

Die Verantwortlichen des Martinsheims konnten anlässlich 
der Stifterversammlung den höchsten Umsatz seit Bestehen 
präsentieren. Das Heim hat Platz für 130 Bewohner, bietet 
13 Einheiten für betreutes Wohnen an und ist mit 200 
Mitarbeitenden ein wichtiger Arbeitgeber.
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Optimistisch in die Zukunft

Neue Wasserrutsche und         
Kinderplanschbecken eröffnet

Bild: vaz

Mit einem grossen Badifest mit 
Livemusik, Kinderschminken, 
Basteln und Schnitzeljagd 
hat das Schwimmbad Mühleye 
am Samstag, 7. Juni, die neue 
Wasserrutsche "Visper Blitz" 
mit drei parallel verlaufenden 
Bahnen sowie das neu ge-
staltete Kinderplanschbecken 
eingeweiht. Sie sind Teil der 
schrittweisen Modernisierung 
des Schwimmbads. 

Das Familienbad bietet über 
die ganze Saison verteilt ver-

schiedene Kurse und Events 
für Kinder und Erwachsene, so                                      
z. B. am Montag, 28. Juli, einen 
Action-Tag mit Slacklines, 
Skimboards und Hula tanzen. 
Der Nationalfeiertag, 1. August, 
wird im Bad mit Animationen 
gefeiert. Verpflegen kann man 
sich im Restaurant am Pool-
rand, das u. a. regelmässig 
Raclette-Plausch oder Paella-
Abende anbietet. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.
schwimmbad-visp.ch

Beim Generationentreff von Visp Silver mitwirken 
Über 40 interessierte Bürger aus Visp und der Region 
folgten am 23. Juni der Einladung von Visp Silver 
zur Projektvorstellung des Generationentreffs. Viele 
von ihnen möchten künftig mithelfen und das Projekt 
tatkräftig unterstützen. Ein starkes Zeichen für gelebte 
Solidarität und den Wunsch, neue Begegnungsräume 
für alle Generationen zu schaffen.

Ziel des Projekts ist es, Ge-
nerationen – unabhängig von 
Alter oder Herkunft – in einer 
Gesellschaft, in der die Lebens-
erwartung steigt, aber auch die 
Einsamkeit zunimmt, näher 
zusammenzubringen. 

Der geplante Treffpunkt versteht 
sich nicht als Konkurrenz zu 
bestehenden Gastrobetrieben. 
Es besteht kein Konsumati-
onszwang. Die Öffnungszeiten 
wurden bewusst so gestaltet, 
dass über Mittag geschlossen 

ist und der Abend frei bleibt, 
um die lokale Gastronomie zu 
unterstützen. Im Treff selbst 
wird es lediglich kleine, kalte 
Speisen geben.

Ein besonderer Aspekt: Der 
Generationentreff wird von 
Menschen ab 60 für 60+ und 
alle anderen Generationen 
betrieben. Für das Projekt 
konnte zudem eine 25 %-Stelle 
für Gemeinwesenarbeit (So-
ziokultur) geschaffen werden 
– ein wichtiger Schritt für eine 
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professionelle Begleitung und 
nachhaltige Entwicklung und 
ein weiterer Meilenstein für Visp.

Das Projekt startet als Pilotpha-
se in der derzeit leer stehenden 
Liegenschaft Restaurant zur 
Mühle. Vorgesehen ist ein 
wöchentlicher Treff sowie ein 
zusätzlicher Sonntagnach-
mittag pro Monat. Je nach 
Nachfrage und Mitwirkenden ist 

das Angebot jederzeit erweiter-
bar. Auch andere Institutionen 
werden künftig mit an Bord 
sein: So wird die Mütter- und 
Väterberatung SMZO einen 
Eltern-Kind-Treff integrieren. 
Auch der beliebte monatliche 
Mittagstisch der Pro Senectute 
soll künftig im Restaurant zur 
Mühle stattfinden. Darüber 
hinaus steht der Treff auch 
weiteren Fachstellen offen, 
um dort ihre niederschwelligen 
Angebote anzubieten.

Die Ideen für künftige Aktivitä-
ten sind vielfältig und inspirie-
rend: Jugendliche erklären Älte-
ren, wie ChatGPT funktioniert, 
Seniorinnen bringen jungen 
Müttern das Hosenflicken bei, es 
soll Jassrunden, Strick-Treffs, 
Reparaturwerkstätten oder 
einfach Raum für Gespräche 
geben.

Visp Silver lebt vom Mitmachen. 
Gesucht werden Menschen, 
auch aus der Region, die Zeit, 
Wissen oder einfach ein offenes 
Ohr mitbringen und Lust haben, 
Teil von etwas Grossem zu wer-
den. Für alle wird eine passende 
Aufgabe oder Rolle gefunden – 
garantiert. Melden kann man 
sich bis spätestens am 18. Juli 
unter silver@visp.ch.

Bekämpfung Japankäfer im Talgrund
Bilder: zvg

Die Dienststelle für Umwelt hat 
Ende Mai im Talgrund ein Netz 
von Japankäfer-Fallen aufge-
stellt. Auf dem Gemeindegebiet 
von Visp wurden insgesamt 17 
Fallen installiert.

Der Flug der adulten Tiere 
beginnt im Juni. Gemäss den 
Statistiken sollen die Japan-
käfer-Flüge aus dem Süden 

(Piemont) frühestens Mitte 
Juni stattfinden. 

Im grünen 
Trichter ist ein 
Frasslockstoff 
sowie ein Phe-
romon (Sexual-
lockstoff) be-
festigt, welche 
die Japankäfer 

anziehen. Die Käfer rutschen 
in den grauen Zylinder und 
kommen von dort nicht mehr 
heraus. 

Die Fallen bleiben bis ca. Ende 
September aufgestellt und 
werden wöchentlich durch 
Mitarbeitende der Dienststelle 
für Umwelt kontrolliert. 

Sommer-Öffnungs-
zeiten im La Poste

Das Theater La Poste hat 
vom 14. Juli bis 4. August 
Betriebsferien, das Restaurant 
ist vom 13. Juli bis 6. August 
geschlossen.

Im August wieder 
Papiersammlung         

Im Juli findet keine Altpapier-
sammlung statt. Die nächsten 
Sammlungen in Visp und Eyholz 
werden am Samstag, 23. Au-
gust, durchgeführt.
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Baubeginn Anbau Turnhalle Eyholz
Bild: Gemeinde Visp

Mit Beginn der Schulsommer-
ferien sind die Bauarbeiten 
des Anbaus an die Turnhalle 
in Eyholz gestartet. Neben 
einer neuen Bühne für die 
Vereine im Erdgeschoss wird ein 
zusätzliches Vereinslokal mit 
potenzieller Nutzungsmöglich-
keit durch die Schule und / oder 
die Kinderbetreuung erstellt. 

Die Bauzeit dauert rund ein                                              
Jahr.  
Der bestehende Kinderspiel-
platz im Osten des Schulhauses 
weicht dem Baustelleninstalla-
tionsplatz. Der neue, temporäre 
Standort des Spielplatzes wird 
im Norden des Schulhauses 
sein. 
Ab Beginn des neuen Schul-

jahres 2025/26 erreichen die 
Schulkinder das Schulhaus 
auf gewohntem Weg von Süden 
her oder alternativ über einen 
neuen, gesicherten Weg von 
Norden. Die Baustelle und 
auch die Baustellenzufahrt sind 
rundherum über Zäune und Ver-
schalungen vom Schulbetrieb 
bzw. vom Schulweg abgetrennt.

Neue Scheinwerfer           
für Theater

Die Umstellung auf moderne 
LED-Scheinwerfer im La Poste-
Theatersaal ist ein Schritt in 
Richtung einer kostengünsti-
geren, umweltfreundlicheren 
Beleuchtungslösung. Nun wird 
der zweite Teil der Halogen-
scheinwerfer der Portalbrücke 
und im Logen-Theatersaal 
ersetzt. Die Lieferung der 12 
Movinglights Robin T11 Posi-
Profile EB sowie der 7 Robin TX 
1 Profile wurde als Folgeauftrag 
im freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 98 034.75 an die 
Robe Deutschland GmbH in 
Neuching vergeben.

Schliesssystem für 
Anbau Turnhalle

Die Bestückung des Schliess-
systems im neuen Anbau an 
die Turnhalle in Eyholz wurde 
im freihändigen Verfahren zum 
Betrag von Fr. 10 196.– an 
die ZEMAC GmbH in Raron 
vergeben. Neues Bodenblech 

für La Poste-Kühl-
räume

Die Bodenbleche in den Kühl-
räumen des La Poste müssen 
ersetzt werden. Mit der ent-
sprechenden Arbeit hat der 
Gemeinderat im freihändigen 
Verfahren zum Betrag von            
Fr. 6 857.20 die Novoglace AG 
in Visp beauftragt.

Sanierung               
der Aussentreppe

Die Aussentreppe zwischen dem 
Schulhaus Baumgärten und 
der Kita Satellit muss saniert 
werden. Der Auftrag dafür wurde 
im freihändigen Verfahren unter 
Konkurrenz zum Betrag von                                          
Fr. 19 993.10 an die Zeiter 
Konrad AG in Lalden vergeben. 

Ersatz des Dach
aufstiegs im Sand

Der Gemeinderat hat den Auf-
trag für die Erneuerung des 
Dachaufstiegs im Schulhaus 
Sand Süd im freihändigen 
Verfahren zum Betrag von           
Fr. 11 405.80 an die Otto Stoffel 
AG in Visp erteilt.

Pflegearbeiten an 
Pappelallee entlang 

untere Vispa 
Durch den massiven Schneefall 
im vergangenen April kam es 
zu diversen Schäden an den 
Pappeln und Laubbäumen 
entlang der Vispa ab Landbrü-
cke bis Vispaeinmündung. Die 
nötigen Pflegearbeiten wurden 
im freihändigen Verfahren im 
Ausnahmefall zum Betrag von 
Fr. 159 879.90 an die Forst+                                           
Umwelt Bieri-Felder AG ver-
geben.

Betriebsbewilligung   
für Restaurant          

La Poste
Philippe Prönnicke aus Visp 
hat das Gesuch um Betriebs-
bewilligung für das Restaurant 
La Poste eingereicht. Die Öff-
nungs- und Schliessungszeiten 
lauten wie folgt: täglich von        
6 Uhr bis Mitternacht.
Da gegen das ausgeschriebene 
Gesuch keine Einsprachen 
eingegangen sind, hat der 
Gemeinderat die Betriebsbewil-
ligung per 23. Juni an Philippe 
Prönnicke erteilt. 
Die bestehende Betriebsbewil-
ligung von Reinmar Eggel aus 
Mund wurde gelöscht.

Bestandesaufnahme                           
der Unwetterschäden vom April

Bild: Gemeinde Visp

Der massive Schneefall im 
vergangenen April führte zu 
verheerenden Baumschäden 
auf dem Gemeindegebiet. Aus 
Sicherheitsgründen mussten 
die abgeknickten Äste und be-
schädigten Bäume umgehend 
entfernt werden. 
Die Gemeinde beauftragte eine 
spezialisierte Baumpflegefirma 
mit der Bestandesaufnahme 
der Baumschäden. Diese Auf-
nahmen und die Auswertung 
sind noch in Ausführung. 
Gleichzeitig begannen spezi-
alisierte Baumpfleger mit den 
Pflegeschnitten der einzelnen 
Bäume im Parkji. Zudem wur-
den die 170 Pappeln entlang 
des östlichen und westlichen 
Vispadammes fachmännisch 
bearbeitet. 

Ziel ist es, die Pflegearbeiten 
an sämtlichen Bäumen auf 
dem öffentlichen Boden bis in 
den Herbst hinein auszuführen.

Wiederinbetriebnahme              
der Wasserleiten Visperi,           

Undra und Obra
Nach den massiven Schäden 
an den Wasserleiten durch 
umgestürzte und entwurzelte 
Bäume, Murgänge sowie die 
ausgebrochene talseitige Be-
festigung hat der Gemeinderat 
verschiedene Bauunterneh-
mungen beauftragt, die Äste, 
Baumstämme und Wurzelwerke 
zu entsorgen und die verschüt-
teten Wasserleiten von Steinen 
und Erdmaterial zu befreien. 
Zudem wurden die defekten, 
talseitigen Tretschborde tra-
ditionell wieder hergestellt. 
So konnte das Wässerwasser 
der Visperi bis zum Eyholzerchi 
bereits Mitte Juni in Betrieb ge-
nommen werden, anschliessend 
bis Ende Juni die Wasserleiten 

Undra und Obra für die Bewäs-
serung der Wiesen in Eyholz. In 
den nächsten Tagen wird auch 
der Abschnitt der Visperi ab dem 
Eyholzerchi bis zum Chropfji 
wieder instand gesetzt, sodass 
das Wässerwasser für die 
Region Hubel wieder gebraucht 
werden kann.

Dank dem Einsatz von Freiwilli-
gen, dem Wasserhüter, den Mit-
arbeitenden des Forstbetriebs 
und den Bauunternehmungen 
sowie dem Werkhofteam können 
die Wasserleiten wieder began-
gen und das Wässerwasser für 
das Bewässern und Berieseln 
der Wiesen und Güter genutzt 
werden. 

Instandsetzungsarbeiten          
vergeben

Der Gemeinderat hat das Inge-
nieur- und Vermessungsbüro 
Rudaz + Partner AG nach dem 
Schneefall vom 17. April umge-
hend beauftragt, eine Bestan-

desaufnahme der Schäden an 
den Wasserleiten Visperi, Undra 
und Obra sowie Rohrbärgeri 
auf dem Gemeindegebiet von 
Visp aufzunehmen und die 
Schäden zusammen mit dem 
kantonalen Meliorationsamt zu 
quantifizieren.

Die nötigen Bauarbeiten wurden 
zum Betrag von Fr. 70 000.– an 
die Bauunternehmung Schmid 
Bautech AG in Gamsen verge-
ben, die Projektierungs- und 
Bauleitungsleistungen zum 
Betrag von Fr. 10 000.– an die 
Rudaz + Partner AG in Visp. 

Die Arbeiten für die Instandstel-
lung der Wasserleiten werden 
durch Bund und Kanton sub-
ventioniert. 
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Goldtropfu JOhannisberg
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Zitrusfrüchte, Stachelbeere und ein leichter Touch von Gras. 
Harmonisch, mild & elegant. Zum Apéro, Fischgerichte & Raclette.
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Öffnungszeiten 
Gemeinde  

Die Büros der Gemeindever-
waltung bleiben am Natio-
nalfeiertag, Freitag, 1. August, 
geschlossen.

Moving Sportcamps in Visp
Moving Sportcamps organisiert sportliche, bewegte 
Ferienwochen im Rahmen von fünftägigen Camps. Das 
Angebot richtet sich an Kinder und Jugendliche und 
findet während den Schulferien statt. 

Die Camps von Moving Sport-
camps finden an verschiede-
nen Standorten in der ganzen 
Deutschschweiz und im Fürs-
tentum Liechtenstein statt. 
2024 durften 60 Camps in 
10 verschiedenen Kantonen 
in 50 Ortschaften organisiert 
werden. 1 980 Kinder und Ju-
gendliche haben das sportliche 
Ferienangebot besucht. Es 
werden Polysportcamps, Fuss-

ballcamps, Tanzcamps sowie 
Outdoorcamps organisiert.

Auf die Kinder wartete auf dem 
Visper Sportplatz Mühleye vom 
30. Juni bis 4. Juli eine Woche 
voller Sport, Spiel und Spass.

Anmeldungen für 2026 unter 
www.moving-sportcamps.ch.

Neue Schränke und 
Ausbau Papierlager 
im Schulhaus Sand

Der bestehende Raum für 
Papier- und Getränkelager 
im Schulhaus Sand Nord wird 
umgenutzt. Aus diesem Grund 
braucht es für das Papier einen 
neuen, feuerfesten Lagerraum. 
Die Schreinerarbeiten dafür 
wurden im freihändigen Verfah-
ren zum Preis von Fr. 13 128.55 
an die Furrer Schreinerei & 
Fensterbau AG in Visp vergeben.

Zudem müssen die Schränke 
im Zimmer 111 im Schulhaus 
Sand Nord ersetzt werden. Die 
Schreinerarbeiten wurden im 
freihändigen Verfahren als 
Folgeauftrag zum Preis von         
Fr. 9 593.90 ebenfalls an die 
Furrer Schreinerei & Fensterbau 
AG in Visp vergeben.

Schulhaus-Stütz-
mauer wird saniert

Der Auftrag für die Sanie-
rung der Stützmauer beim 
Pausenplatz Ost des Sepp 
Blatter-Schulhauses wurde im 
freihändigen Verfahren unter 
Konkurrenz zum Betrag von         
Fr. 32 556.55 an die Zeiter 
Konrad AG in Lalden vergeben.

Ersatz Tauchpumpe 
für Oberflächen-

schacht
Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, die Imboden Elektrome
chanik AG in Visp im freihändi-
gen Verfahren zum Betrag von 
Fr. 19 107.05 mit der Anschaf-
fung einer neuen Tauchpumpe 
für den Oberflächenschacht 
T9 beim Laldnerkreisel zu 
beauftragen.

Standplatz               
für Foodtruck

Ioan Rad hat das Gesuch ge-
stellt, einen Foodtruck namens 
"By Oma Rad" auf öffentlichem 
Boden aufzustellen und zu 
betreiben. Verkauft werden 
sollen Donuts und Pancakes 
sowie Getränke ohne Alkohol. 
Die Öffnungs- und Schlies-
sungszeiten lauten wie folgt: 
täglich von 9 bis 17 Uhr.

Der Gemeinderat hat den Stand 
am Bahnhof, am westlichen 
Ende der Grünfläche (Ecke Fuss-
weg zur Post / Veloständer), bis 
zum 30. September bewilligt. 

Tierkörpersammelstelle            
temporär in Gamsen

Die Generalversammlung im März hat beschlossen, die 
Sanierung der Bodenbeläge der Regionalen Tierkörper-
sammelstelle Region Visp/Westlich Raron auszuführen. 

Die Sanierungsarbeiten haben 
am 12. Juni begonnen und 
dauern voraussichtlich rund  
2½ Monate an. Während dieser 
Zeit ist es nicht möglich, Tier-
kadaver oder Schlachtabfälle 
bei der Tierkörpersammelstelle 
in Visp anzuliefern. 

Die Kadaver und Abfälle können 
beim Schlachthof in Gamsen 
an der Munderstrasse 1989 
abgegeben werden. Geöffnet 
ist von Montag bis Mittwoch 
von 11 bis 12 Uhr sowie am 

Donnerstag von 9 bis 10 Uhr. 
Im Notfall ist die Sammelstelle 
rund um die Uhr offen. Es ist 
zwingend notwendig, einen 
Abgabeschein auszufüllen und 
diesen in den Briefkasten vor 
Ort zu legen. 
Zusätzliche Auskünfte sind 
unter Tel. 027 927 25 92 oder 
079 602 22 27 erhältlich.
Die voraussichtliche Wieder-
eröffnung der Tierkörpersam-
melstelle Visp ist für Montag, 
1. September, 9 Uhr, geplant.

Arbeiten am La Poste-Hauptdach
Das Hauptdach des Kultur- und Kongresszentrums La 
Poste ist aktuell nur über eine Dachkuppe erschlossen. 
Neu soll es einen Zugang über einen offiziellen Ausgang 
durch den Technikumgang Theatersaal geben. 

Der Gemeinderat hat folgende 
Aufträge im freihändigen Ver-
fahren vergeben:
–	das Erstellen der Ausspa-

rung für die neue Türe zum 
Preis von Fr. 5 957.– an die 
Clausen-Beton-Trenn AG in 
Visp,

–	der Einbau der Klebear-
mierung zum Preis von                             
Fr. 11 658.15 an die SikaBau 
AG in Visp,

–	die Arbeit für die Metalltüre 

zum Preis von Fr. 11 492.10 
an die Fux Visp AG in Visp.

Für den Unterhalt des Flach-
dachs sowie für Reinigungs-
arbeiten an der Südfassade 
benötigt es aufgrund von si-
cherheitstechnischen Auflagen 
Absturzsicherungen. Diese wur-
den im freihändigen Verfahren 
unter Konkurrenz zum Betrag 
von Fr. 57 550.70 an die Lauber 
IWISA AG in Naters vergeben.

Entsorgung            
Zwischenholz       

aus Kugelfängen
Der Gemeinderat hat die Ent-
sorgung des Zwischenholzes in 
den Kugelfängen im Schiess-
sportzentrum Riedertal im 
Zusammenhang mit dem Ersatz 
der Kugelfänge im freihändigen 
Verfahren zum Betrag von 
Fr. 5 233.65 an die Schriber 
und Schmid Entsorgung Re-
cycling GmbH in Brig-Glis                        
vergeben.

Schulraumplanung 
Region Visp wird 

angepasst
Aufgrund der Fusion der Ge-
meinden Baltschieder, Eg-
gerberg und Visp muss die 
Schulraumplanung den aktu-
ellen Begebenheiten angepasst 
werden. 

Die Arbeit für die Aktualisie-
rung der Schülerzahlen und 
Klassenzahlenprognosen wurde 
im freihändigen Verfahren als 
Folgeauftrag zum Preis von          
Fr. 15 750.– an die Eckhaus AG 
in Zürich vergeben, der Auftrag 
für die Raumanalyse – ebenfalls 
im freihändigen Verfahren als 
Folgeauftrag – zum Preis von 
Fr. 4 000.– an die Basler & 
Hofmann AG in Zürich.

Ventilator für Turn- 
und Spielhalle

Der Fortluft-Ventilator der 
Hauptlüftungsanlage in der 
Turn- und Spielhalle ist ausge-
fallen und muss daher ersetzt 
werden. Der Auftrag wurde im 
freihändigen Verfahren zum 
Preis von Fr. 6 675.35 an die 
Imwinkelried Lüftung und Klima 
AG in Visp vergeben.

Bewässerungs
anlage für Kunst-

rasen
Für das neue Kunstrasenfeld auf 
dem Sportplatz Mühleye wird 
eine neue Bewässerungsanlage 
benötigt. Mit der Lieferung 
wurde im freihändigen Ver-
fahren unter Konkurrenz zum 
Betrag von Fr. 78 678.65 die 
Perrottet & Piller AG in Bösingen 
beauftragt.

Baumeisterarbeiten 
für Trinkwasser
leitung vergeben

Die Baumeisterarbeiten für 
die Erneuerung der Trink-
wasserleitung entlang der 
Kleegärtenstrasse wurden im 
Einladungsverfahren unter 
Konkurrenz zum Preis von          
Fr. 307 424.40 an das kosten-
günstigste Angebot der Pius 
Schmid AG in Visp vergeben. 

Baubeginn Kunstrasenplatz Mühleye
Am 16. Juni ist der Spatenstich zum Projekt Kunstrasenplatz Mühleye erfolgt. Über die nächsten 
Wochen soll bis im kommenden Herbst der Nordplatz neu ausgerüstet werden. Der Kunstrasen 
ermöglicht die ganzjährige Nutzung der Fussball-Infrastruktur durch die Vereine. 

Bild: Gemeinde Visp

Mit einer professionellen 
und individuellen Planung 
sorge ich dafür, dass Ihre 
PV-Anlage optimal auf 
Ihre Bedürfnisse, Ihr 
Zuhause und Ihr Budget 
abgestimmt ist.

079 262 12 08
info@adrianmattmann.ch

Effiziente, nachhaltig und individuelle 
Planung Ihrer PV-Anlage 

Mit einer professionellen 
und individuellen Planung 
sorge ich dafür, dass Ihre 
PV-Anlage optimal auf 
Ihre Bedürfnisse, Ihr Zu-
hause und Ihr Budget ab-
gestimmt ist.
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Neue Ausstellung:                            
"Vom Werden und Vergehen"

Wo leben wir? Wie verändert sich unsere Umgebung? 
Kornelia Thümmel, Monique Rubin und Anette Kummer 
machen in der Ausstellung in der Galerie zur Schüt-
zenlaube eine Bestandesaufnahme.

Die drei Künstlerinnen sehen 
das Werden und Vergehen im 
Gebirge und Tal. Mit unter-
schiedlichen Herangehenswei-
sen befassen sie sich mit den 
geologischen Veränderungen 
des Gebirges und der Gletscher, 
mit dem Wachsen, Nutzbarma-
chen und Vergehen der Natur 
und den Verpuppungen und 
Transformationen in der Tier- 
und Pflanzenwelt.

Vernissage der Ausstellung ist 
morgen Samstag, 5. Juli, 18 

Uhr. Die Werke können bis am 
Sonntag, 27. Juli, jeweils am 
Freitag und Samstag von 16 
bis 18 Uhr und sonntags von 
14 bis 18 Uhr in der Galerie zu 
Schützenlaube besichtigt wer-
den. Monique Rubin und/oder 
Anette Kummer werden immer 
am Samstag anwesend sein.

Zusätzlich findet am Freitag, 
25. Juli, 16 Uhr, ein Künstler-
gespräch mit dem Fotografen 
Raphael Wernli und den Künst-
lerinnen statt.

Bild: zvg

Senioren-Ecke
•	Dienstag, 8. Juli: Velogruppe Visp ab 55+, E-Bike und 

E-Mountainbike. Route: Saas-Grund–Mattmark. Start: 10 
Uhr grosser Parkplatz Talstation Saas-Grund. Abfahrt Bus 
Visp: 8.44 Uhr oder 9.14 Uhr. Leitung: Natalie Studer und 
Vroni Bittel. Anmeldung beim Sekretariat Pro Senectute 
Visp, Tel. 027 948 48 50.

•	Wandergruppe Brig/Visp und Umgebung: Donnerstag, 
10. Juli:  Abfahrt Bahnhof Brig: 7.26 Uhr. Route: Lac des 
Dix–Cabane de Prafleuri. Leitung: Marcelline Petrus. 
Anmeldung bis 8. Juli beim Sekretariat Pro Senectute 
Visp. / Dienstag, 15. Juli: Abfahrt Bahnhof Brig: 
11.23 Uhr. Route: Steinmatten–Twingi–Binn. Leitung: 
Bernadette Pfaffen. Anmeldung beim Sekretariat Pro 
Senectute Visp. / Mittwoch, 23. Juli: Abfahrt Visp: 7.36 
Uhr. Route: Grand Zour–Petit Bisse de Tsandra–Dare 
Mayen de My-Bisse des Tsandra–Aven (Conthey). Leitung: 
Bruno Hutter. Anmeldung beim Sekretariat Pro Senectute                                          
Visp. / Donnerstag, 31. Juli: Abfahrt Brig Postauto: 9.20 
Uhr. Route: Talweg Ganter: Schallberg–Ze Brunnu–Roth
wald. Leitung: Yolanda Eyer. Anmeldung bis 29. Juli beim 
Sekretariat Pro Senectute Visp.

•	Veloprogramme (E-Bike, Mountainbike sowie Rennvelo) 
und Wanderprogramme für das 2. Halbjahr sind im 
Sekretariat der Pro Senectute erhältlich oder werden per 
Post oder online zugeschickt.

•	Donnerstag, 17. Juli: 60+-Ausflug auf die Gemmi der FEG. 
Anmeldung: heini.schaffner@gmx.net. Informationen: 
www.feg-visp.ch.

•	Ab Juli auf Anfrage, 10 bis 11 Uhr, Freibad Geschina Brig: 
Schwimmen lernen 60+. Schwimmtechnik vertiefen: 
richtiges Atmen, Koordination der Schwimmbewegungen 
erlernen, vertiefen der verschiedenen Stilarten (Brust-, 
Crawl-, Rückenschwimmen). In Kleingruppen oder Einzel-
unterricht. Leitung und Auskunft: Christine Schumacher. 
Anmeldung beim Sekretariat Pro Senectute Visp.

•	Jeden Freitag bis 19. September, 9 bis 10 Uhr, Park beim 
Stockalperschloss Brig: Qigong im Park – Training für 
Körper, Atem und Geist. Kostenlos. Keine Anmeldung.

Das Visper Blumenkonzept und die Kreiselgestaltung stehen dieses Jahr unter dem Thema "Oberwalliser 
Feuerwehr". Der OWFV wurde vor 100 Jahren in Visp gegründet. Gefeiert wird dieses Jubiläum am Wochenende 
des 4./5. Oktober u. a. mit einer Feuerwehrmeile entlang der Kleegärtenstrasse und einem Event mit Livebands 
in der Mehrzweckhalle Sand. Zudem wird die Delegiertenversammlung des Oberwalliser Feuer-
wehrverbandes hier stattfinden. Nebenstehender QR-Code gibt einen Einblick von der Umsetzung 
des Konzepts, das wie immer innovativ und mit viel Engagement durch Gemeindegärtner Ueli 
Beat Jordi und das Werkhofteam ausgeführt wurde.                                                   Bilder: vaz 

Blumenkonzept unter dem Motto "Feuerwehr"

HEIDA
C H A L L E N G E

Geführter, spannender Team-Wettbewerb mit 
6 Aufgaben zu Rebe und Wein auf dem Weg 
von Visp zur Jodernkellerei in Visperterminen.
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Folgende Personen starben: 
–	Gabriela Studer, geborene 

Seematter, Witwe des Mein-
rad, 89-jährig,

–	Trudy Salzgeber, geborene 
Stocker, Witwe des Josef, 
96-jährig,

–	Pfarrer Charly Weissen, 
81-jährig,

–	in Eyholz Ludwig Walker, Gatte 
der Julia, geborene Lengen, 
89-jährig.

Spital Visp
Spitalzentrum Oberwallis
Tel. 027 604 33 33

Zahnärzte
Tel. 0900 144 044 
für Notfall-Zahnärzte

Ärzte
Tel. 0900 144 033 für alle 
hausärztlichen Notfälle 
HANOW an Werktagen von 
17.30–21 Uhr sowie an Wo-
chenenden und Feiertagen 
von 9–21 Uhr

Apotheken
Tel. 0848 39 39 39           
für Notfall-Apotheken

Diese Nr. gibt Auskunft da-
rüber, welche Apotheke in 
Brig-Glis, Naters, Visp und 
Stalden Notfalldienst leistet. 
Am besten ruft man direkt 
die Nr. der entsprechenden 
Notfall-Apotheke an, damit 
die Wartezeit bis zur Ankunft 
des Apothekers verkürzt wer-
den kann.

Notfalldienste

Aus der Burgschaft Visp Wir gedenken

Römisch-Katholische
Informationen unter         
www.pfarreivisp.ch

Evang.-Reformierte
Informationen unter        
www.visp.erkw.ch

Freie Evang. Gemeinde
Informationen unter        

www.feg-visp.ch

Gottesdienste

Patientenverfügung 
erstellen 

Mit einer Patientenverfügung 
kann man schriftlich festlegen, 
welche medizinischen Behand-
lungen und Massnahmen bei 
Verlust der Urteilsfähigkeit 
gewünscht werden.
Das Rote Kreuz Wallis bietet 
individuell und fachlich kom-
petente Beratung an und hilft 
beim Verfassen einer Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es 
unter Tel. 027 324 47 20 oder 
www.rkwallis.ch.

Obligatorisches 
Schiessen

Der Militärschiessverein Visp 
hat folgende obligatorische  
Schiessdaten festgelegt:

–	Dienstag, 5. August, 17.30 
bis 19.30 Uhr

–	Dienstag, 19. August, 17.30 
bis 19.30 Uhr

–	Samstag, 30. August, 9.30 
bis 11.30 Uhr

Musik-Spielgruppe 
mit Bewegung

Ab August bietet der Kinderhort 
Ischbär der Lonza Arena für 
Kinder ab 2 Jahren jeweils am 
Donnerstag und Freitag, von 
14 bis 16 Uhr, eine Musik-
Spielgruppe mit Bewegung an. 

Weitere Informationen gibt es 
unter Tel. 079 283 08 70 oder 
www.lonzaarena.ch.

Ein gesunder        
Rücken

Der Bärgüf-Träff organisiert am 
Donnerstag, 7. August, 18.30 
Uhr, im Lokal an der Napole-
onstrasse 8 einen Vortrag zum 
Thema "Ein gesunder Rücken".
Dr. Wolfgang Perrig, Chefarzt 
Wirbelsäule im Spitalzentrum 
Oberwallis sowie Spezialist 
für Neurochirurgie, wird dabei 
Einblicke in die Rückenchirurgie 
geben.

Abschluss            
an der OMS

Unter den Schülern der Ober-
walliser Mittelschule St. Ursula 
in Brig, die einen erfolgreichen 
Abschluss feiern konnten, be-
fanden sich folgende Visper: 
Fachmittelschulausweis Ge-
sundheit/Naturwissenschaften 
und Pädagogik: Njomza Taipi, 
Sarah Emilia Trappe. Fachmit-
telschulausweis Soziale Arbeit 
und Pädagogik: Amelie Silvia 
Bellwald, Isabelle Bischoff, Lion 
Sebastian Sury, Maxim Timm 
Wyer. Fachmaturitätsausweis 
Pädagogik: Joyce Ashley Chenet. 

Miriam Hreskova, Zilan Ince, 
Savyan Osman, Simon Pfaffen 
und Mario Zebedin haben 
das Zertifikat der Schule für 
Berufsvorbereitung erhalten.

Matura                
bestanden

Unter den Maturanden, die in 
der Simplonhalle in Brig die 
Diplome ihres erfolgreichen 
Abschlusses entgegenneh-
men durften, befanden sich 
folgende Visper: Daniel Bur-
gener, Benedikt Erpen, Simea 
Manz (Preisträgerin), Greta 
Wilhelmine Summann, Carisma 
Maria Weissbrodt (Latein). 
Julien Xavier Frens, Benjamin 
Simon Kaisig, Carlos León 
Pfaffen (Italienisch). Nikita 
Wyer (Bildnerisches Gestalten). 
Kaja Maria Holzer (Physik & 
Anwendungen der Mathema-
tik). Julia Anna Kalbermatten 
(2-malige Preisträgerin), David 
Teysseire, Leon Manuel Wyer 
(Wirtschaft & Recht).
Robin Perren hat den schuli-
schen Teil der kaufmännischen 
Berufsmaturität der Sportschu-
le bestanden, Lauraine Elise 
Fleury die Ergänzungsprüfung 
Passerelle.

Tel. 027 948 99 85
bibliothek@visp.ch

Öffnungszeiten
Bis am 12. Juli hat die 
Mediathek Betriebsferien.
Vom 14. Juli bis 14. August 
gelten folgende Öffnungs-
zeiten:
Montag:	 10–18 Uhr
Dienstag:	 10–18 Uhr
Mittwoch:	 14–17 Uhr
Donnerstag:	 10–18 Uhr
Freitag:	 10–18 Uhr
Samstags und am National-
feiertag bleibt die Mediathek 
geschlossen.

vispmediathek
BOOKS & NONBOOKS

Pürumärt mit Spezi-
alitäten aus Ghana

Jeden Freitag, von 16 bis 20 Uhr, 
bieten die regionalen Anbieter 
auf dem Pürumärt auf dem 
Kaufplatz ihre Produkte wie  
z. B. Walliser Weine und Biere, 
Früchte, Gemüse, Raclette, 
Käsevariationen, Eier, Walliser 
Trockenfleischspezialitäten, fri-
sche Brot- und Backwaren usw. 
an. Dieser Direktvertrieb von 
regionalen Produkten garantiert 
ein hohes Mass an Qualität und 
macht die Frische vom Hof erst 
so richtig erlebbar.

Am Freitag, 25. Juli, wird auch 
der Stand "lokal-international" 
wieder vertreten sein, und zwar 
mit Spezialitäten aus Ghana. 

Wir gratulieren

Südröhre des Tunnels Visp in Betrieb
In Anwesenheit von Albert Rösti, 
Bundesrat und Vorsteher des 
Eidgenössischen Departements 
für Umwelt, Verkehr, Energie 
und Kommunikation, Niklaus 
Furger, Gemeindepräsident 
von Visp, und Marco Walter,                        

Chef der Dienststelle für Natio-
nalstrassenbau, weihte Staats-
rat Franz Ruppen am 24. Juni 
die Südröhre des Tunnels Visp 
offiziell ein. Diese Inbetrieb-
nahme ist ein Meilenstein 
beim Bau der Autobahn A9 im 

Oberwallis. Sie entlastet Visp 
vom Durchgangsverkehr und 
verbindet das Saas- und das 
Mattertal in beiden Richtungen 
mit dem Schweizer National
strassennetz.

v. l. n. r. Marco Walter, die Staatsräte Franz Ruppen und Franziska Biner, Bundesrat Albert Rösti und Ge-
meindepräsident Niklaus Furger durchschneiden das Band.                                                   Bild: David Guntern

Zu vermieten
VISP, Gräfibiel

charmante, renovierte

3½-Zi-Wohnung
Tel. 079 218 17 10
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Veranstaltungskalender
•	Freitag, 4. Juli: Parkplatz Dorf: Papiersammlung
•	Mittwoch, 9. Juli: gemäss Übersicht Sammelstellen: 

Kartonsammlung
•	Mittwoch, 23. Juli: gemäss Übersicht Sammelstellen: 

Kartonsammlung
•	Freitag, 1. August: Dorfplatz: Nationalfeiertag
•	Samstag, 2. August: Parkplatz Dorf: Papiersammlung
•	Mittwoch, 6. August: gemäss Übersicht Sammelstellen: 

Kartonsammlung
•	Mittwoch, 6. August: SSZ Riedertal Visp: Militärschiess-

verein Baltschieder: Obligatorisches Schiessen

12. Südrampen-Gmeiwärch
Bilder: zvg

Am Samstag, 14. Juni, wurde 
bereits zum 12. Mal das tradi-
tionelle Südrampen-Gmeiwärch 
durchgeführt. Mit grossem En-
gagement, Teamgeist und einer 
ordentlichen Portion Schweiss 
leisteten zahlreiche Helfer er-
neut einen wertvollen Beitrag 
zur Pflege und Aufwertung 
unserer Umgebung.

Nach getaner Arbeit wurden 

alle Teilnehmenden auf dem 
Dorfplatz von Baltschieder 
mit einem geselligen Rac-
lette-Plausch belohnt. In ent-
spannter Atmosphäre ist der 
arbeitsreiche Tag bei guter 
Gesellschaft gemütlich aus-
geklungen.

Die Gemeinde Baltschieder 
spricht allen Beteiligten ihren 
herzlichen Dank aus.

Spende für die Gemeinde Blatten
Mit grosser Betroffenheit und 
Mitgefühl haben wir die Bilder 
vom Jahrhundertereignis und 
den enorm grossen Schäden in 
Blatten im Lötschental gesehen. 
Die Gemeinde Baltschieder 
musste im Jahr 2000 ebenfalls 
schmerzlich erfahren, was Un-
wetter anrichten können. Doch 
was in Blatten geschehen ist, ist 
schlichtweg unfassbar und mit 
keinem anderen Naturereignis 
vergleichbar. 

Baltschieder durfte damals 

eine überwältigende Solida-
rität erfahren, die man – um 
ein Zeichen zu setzen – nun 
gerne weitergeben möchte. Der 
Gemeinderat von Baltschieder 
hat beschlossen, die Gemeinde 
Blatten mit einem einmaligen 
Betrag von Fr. 25 000.– zu 
unterstützen.

Wir wünschen der Bevölkerung 
von Blatten viel Kraft und 
Ausdauer, die kommenden 
Aufgaben und den Wiederauf-
bau von Blatten zu bewältigen. 

Neue Lehrpersonen                    
im Schuljahr 2025/26

Am Freitag, 27. Juni, wurde an 
der Schule Baltschieder der 
letzte Schultag vor den Som-
merferien gefeiert. In diesem 
Rahmen verabschiedete sich 
die Schule von den vier Lehr-
personen Jenny Schwick, Sab-
rina Heinzmann, Anna Kahlert 
und Marie-Therese Bittel. Die 
Gemeinde Baltschieder dankt 
ihnen herzlich für ihr wertvolles 
Engagement und wünscht für 
die Zukunft alles Gute. 

Im neuen Schuljahr 2025/26 
dürfen vier neue Lehrpersonen 
begrüsst werden: Alexandra 
Troger, Carmen Ritz, Fabienne 

Oggier und Stefanie Dekumbis. 
Wir heissen sie herzlich willkom-
men und wünschen ihnen einen 
erfolgreichen und erfüllenden 
Start an unserer Schule.

Auch bei der ABES (Ausser-
schulische Betreuung) gibt es 
personelle Veränderungen. Mit 
einem herzlichen Dankeschön 
für ihre engagierte Arbeit wurde 
Géraldine Müller verabschiedet. 
Die Leitung der ABES übernimmt 
neu Claudia Brantschen, der 
wir zu dieser neuen Aufgabe 
gratulieren und alles Gute für 
ihren Start wünschen.

Einladung                                 
zur 1. Augustfeier

Am Freitag, 1. August, lädt die 
Gemeinde Baltschieder herzlich 
zur traditionellen Bundesfeier 
auf dem Dorfplatz ein. Die 
Feierlichkeiten beginnen um 
16 Uhr mit der Eröffnung 
der Festwirtschaft, die vom 
Feuerwehrverein Baltschieder 
betrieben wird.

Für die musikalische Umrah-
mung sorgt die junge Musikerin 
Kaja Holzer aus Visp. Die Fest-
rede wird von Bauunternehmer 
Olivier Imboden gehalten. Ein 
besonderer Moment erwartet 
die Jungbürger des Jahrgangs 
2007, die im Rahmen der Feier 
ihren Bürgerbrief überreicht 
bekommen.

Die Gemeinde freut sich, ge-
meinsam mit der Bevölkerung 

und allen interessierten Gästen 
diesen besonderen Tag zu feiern. 
Mit Musik, Begegnungen und 
einem festlichen Rahmen im 
Sinne des 1. Augustes.

Unterhalt Wässer-
wasserleitung

Die Spuren des starken Schnee-
falls im vergangenen April sind 
auch Wochen später noch sicht-
bar. Nun konnten die letzten 
Aufräumarbeiten entlang der 
Wässerwasserleitung "Wüor" 
beim Rottendamm erfolgreich 
abgeschlossen werden.

In der vergangenen Woche 
wurden dort – dank der tatkräf-

Bilder: Gemeinde Baltschieder

Fronleichnam –                       
eine gelebte Tradition

Am Donnerstag, 19. Juni, fand 
in Baltschieder das traditionelle 
Fronleichnamsfest statt. Im 
feierlichen Rahmen wurden 
13 engagierte Personen für 
ihre langjährige Mitwirkung 
ausgezeichnet und ihnen wurde 
für den wertvollen Beitrag zur 
Tradition gedankt:
•	40 Jahre: Sibylle Millius 

(Rhone), Heinrich Imseng 
(Ehrenkompanie)

•	35 Jahre: Armand Pfammat-
ter, Lukas Imoberdorf, Ivan 
Jeitziner (alle Kühmatt), Lo-
thar Margelist (Rhone), Kilian 
Margelist (Ehrenkompanie)

•	30 Jahre: Kurt Gasser 
(Kühmatt), Pascal Wasmer 
(Ehrenkompanie)

•	25 Jahre: Corinne Gely 
(Kühmatt)

•	20 Jahre: David Schmid, 

Dominique Willa (Kühmatt) 
und Marc Kuonen (Ehren-
kompanie)

Ein besonderer Dank gilt der 
Sektion Rhone, welche die 
"Tagwach" übernommen hat, 
sowie der Musikgesellschaft 
Kühmatt, die mit ihren musika-
lischen Beiträgen zur festlichen 
Atmosphäre beigetragen hat. 
Ebenso gewürdigt werden die 
Ehrenkompanie unter der Lei-
tung des Tageskommandanten 
Fredy Anthenien sowie Gemein-
defähnrich Marc-André Truffer 
für ihren engagierten Einsatz.

Die Gemeinde Baltschieder 
bedankt sich herzlich bei allen 
Mitwirkenden und freut sich 
bereits heute, die Bevölkerung 
am nächsten Fronleichnams-
fest vom Donnerstag, 4. Juni, 
wieder willkommen zu heissen.

Abschluss            
an der OMS

Unter den Schülern der Ober-
walliser Mittelschule St. Ursula 
in Brig, die einen erfolgreichen 
Abschluss feiern konnten, be-
fanden sich: 

Fachmittelschulausweis Ge-
sundheit/Naturwissenschaften 
und Pädagogik: Lars Philipp 
Bernhard, Diego Flury. Fach-
mittelschulausweis Soziale 
Arbeit und Pädagogik: Sabrina 
Svenja Burgener (2-malige 
Preisträgerin), Nevio Kalber-
matter. Fachmaturitätsaus-
weis Pädagogik: Shanon Vo-
gel. Zertifikat der Schule für 
Berufsvorbereitung: Sayanika                                        
Logeswaran.

Matura                
bestanden

Unter den Maturanden, die in 
der Simplonhalle in Brig die 
Diplome ihres erfolgreichen 
Abschlusses entgegennehmen 
durften, befanden sich: Naya 
Lynn Venus Lendi (Spanisch), 
Nicolas Martins (Bildnerisches 
Gestalten), Larissa Sue Burge-
ner, Preisträgerin (Wirtschaft 
& Recht). Enya Kalbermatter 
hat die Ergänzungsprüfung 
Passerelle absolviert.

tigen Unterstützung der Domig 
Bau- & Agrarservice GmbH 
sowie zahlreicher freiwilliger 
Helfer – die verbliebenen, durch 
die Schneelast beschädigten 
Bäume entfernt. Mit diesem 
Einsatz ist die Beseitigung der 
Schneedruckschäden vollstän-
dig abgeschlossen.
Die Gemeinde dankt allen 
Beteiligten für ihr Engagement 
zur Sicherheit und Sauberkeit 
unserer Umgebung.

Folgende Person verstarb im 
Juni:
–	Ruth Furrer-Sterren, 

62-jährig

Wir gedenken
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Wir gratulieren
Die Burgerschaft Visp hat 
gratuliert:
–	Margareta Wyer am 14. Juni 

zu ihrem 80. Geburtstag
–	Louise Zahno am 15. Juni zu 

ihrem 80. Geburtstag

Amtliche 
Mitteilungen der

www.burgerschaft-visp.ch

Sommerferien
Das Burgerbüro ist vom 
14. bis 31. Juli nur am 
Dienstag und Donnerstag 
geöffnet.

Die Burgerschaft Visp 
wünscht allen einen 
schönen Sommer.

Waldbegehung 
2025

Die diesjährige Waldbegehung 
findet am Samstag, 13. Sep-
tember, statt.

Die Burgerwanderung wird 
dieses Jahr nicht im Wald statt-
finden. Waldpräsident Tobias 
Wirthner hat vorgeschlagen, 
dass die Waldbegehung zuerst 
durch die landwirtschaftliche 
Zone und anschliessend durch 
die Gewerbezone der Burger-
schaft Visp führen soll. 

Die Einladung mit dem detail-
lierten Programm wird allen 
Burgerinnen und Burgern im 
August zugestellt. 

Besuch bei der Wäscherei Heinzmann 
in Raron

Am Dienstag, 3. Juni, hat 
der Visper Burger Hans-Peter 
Heinzmann den Burgerrat mit 
Partnern zu einer Betriebsbe-
sichtigung nach Raron ein-
geladen. 

Die Wäscherei Heinzmann AG 
ist seit mehreren Jahrzehnten 
im Familienbesitz. 1963 haben 
Walter und Hilda Heinzmann 
den Grundstein dieses Unter-
nehmens geschaffen. Seit den 
frühen 2000er-Jahren leitet 
Hans-Peter Heinzmann die 
Firma. Die Heinzmann-Gruppe 
ist stetig gewachsen und inzwi-
schen eine der modernsten und 

umweltfreundlichsten Gross-
wäschereien der Schweiz. 
Es war sehr eindrücklich, die 
grossen Maschinen und vor 
allem die Automatisation des 

Waschvorgangs zum Trockner 
und dann die Weiterverarbei-
tung der Wäsche zu verfolgen. 
Anschliessend war der Burger-
rat zum Apéro riche eingeladen.

DV Forstrevier Visp und Umgebung

Die Betriebsleitung: v. l. n. r. Siegfried Bellwald, Präsident, Renato Stoffel, 
Finanzen und Martin Imesch, Förster.

Am Montag, 2. Juni, fand im 
Burgerhaus Eyholz die De-
legiertenversammlung des 
Forstreviers Visp und Umgebung 
statt. Das Forstrevier umfasst 
die neun Burgergemeinden 
Visp, Visperterminen, Balt-
schieder, Lalden, Bürchen, 
Zeneggen, Eischoll, Unterbäch 
und Ergisch und kann dieses 

Jahr das 40-jährige Jubiläum 
feiern. Zusammen besitzen die 
Burgergemeinden rund 4 100 
ha Wald.
Siegfried Bellwald, Präsident 
der Betriebsleitung, begrüsste 
die Delegierten. Es wurde über 
die enormen Schäden durch die 
Schneelast im vergangenen Ap-
ril informiert. Zur Bewältigung 

der Aufräumarbeiten mussten 
zusätzlich Unternehmer bei-
gezogen werden. Auch das 
Jahresprogramm für die Schutz-
waldbewirtschaftung muss ver-
schoben werden, damit vorerst 
die Schäden im Wald behoben 
werden können. Diese Arbeiten 
sind dringend notwendig, damit 
der Borkenkäferbefall und die 
Ausweitung des Buchdruckers 
eingeschränkt werden können. 

Daniel Kämpfer von der Dienst-
stelle für Wald, Natur und 
Landschaft berichtete, dass 
durch die Schneelastschäden 
rund 15 000 ha Wald im Wallis                                             
betroffen sind, davon rund 
die Hälfte im Oberwallis. 
Die Dienststelle hat für die 
Aufräumarbeiten Prioritäten 
festgelegt: zuerst die Kantons
strassen, Bachläufe, Wander-
wege und die Schutzwälder 
oberhalb der Dörfer. 

Die Burgerschaft Visp sucht per 1. Dezember oder nach 
Vereinbarung eine engagierte Persönlichkeit als

Burgerverwalter/-in 50 %
Ihre Aufgaben
•	Führung und Organisation der Burgerverwaltung, ins-

besondere Administration und Finanzbuchhaltung
•	Vorbereitung und Teilnahme an Burgerrats- und Kom-

missionssitzungen
•	Organisation von Anlässen, Treffen und Empfängen
•	Kommunikation (Homepage, vaz-Artikel, Medienmittei-

lungen usw.)
•	Unterstützung von Burgermeister und Burgerrat in ihren 

Aufgaben

Ihr Profil
•	Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und mehrjäh-

rige Berufserfahrung, vorzugsweise in einer öffentlichen 
Verwaltung

•	Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
•	Belastbare und flexible Persönlichkeit
•	Sehr gute Informatikkenntnisse
•	Stilsicheres Deutsch
•	Freude und Interesse am Burgerschaftswesen
•	Französischkenntnisse von Vorteil

Unser Angebot
•	Selbstständige, verantwortungsvolle und vielseitige 

Tätigkeit mit Entwicklungs- und Gestaltungsspielraum
•	Fortschrittliche Anstellungsbedingungen (z. B. Jahres-

arbeitszeit) und zeitgemässe Entlöhnung 

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
mit Foto bis am Freitag, 25. Juli 2025, per E-Mail an info@
burgerschaft-visp.ch.

Burgerschaft Visp

Erfreuliches           
Geschäftsergebnis  

der EVWR
Mitte Juni fand die Generalver-
sammlung der Energiedienste 
Visp-Westlich Raron AG statt. 
Bei den finanziellen Kennzahlen 

lag der Gesamtumsatz 2024 
bei 18,2 Mio. Fr. (Vorjahr 15,8 
Mio. Fr.). Dem höheren Erlös 
stand ein ebenfalls höherer 
Betriebsaufwand von 16,9 
Mio. Fr. (Vorjahr 15,1 Mio. Fr.) 
gegenüber. Das Jahresergebnis 
wurde mit Fr. 385 667.– ausge-

wiesen und ist damit gegenüber 
dem Vorjahr stabil geblieben. 
Der Aufwand für Betrieb und 
Unterhalt lag im Geschäftsjahr 
bei brutto 2,8 Mio. Fr.
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CAVE DE LA TOUR
P E T I T E  A RV I N E

Leo und Romaine Mengis-Fellay 
Treichweg 3 – Tel. 027 946 57 07

Visper Weine – www.cavedelatour.ch

Einzigartige 
Ferienwohnung      

im Gräfibiel Visp

Lonza-Aktie
Stand am 2. Juli: 

Fr. 564.–
(Stand 4. Juni: Fr. 564.40)

Lonza Visp und Atelier Manus               
vertiefen ihre Zusammenarbeit 

Lonza Visp und das Atelier Manus gehen eine langfristige 
Partnerschaft ein, um Menschen mit Behinderungen 
in den Arbeitsalltag zu integrieren. Dafür soll aus der 
ehemaligen Werksschule ein Restaurant werden, das 
von Mitarbeitenden des Atelier Manus betrieben wird 
und sowohl für die Belegschaft der Lonza als auch für 
die Öffentlichkeit zugänglich ist. 

Das Projekt befindet sich derzeit 
in der Phase der Konzepterar-
beitung. Ziel ist es, bis Ende 
dieses Jahres die Baueingabe 
einzureichen. Finanziert und 
umgesetzt wird der Umbau 
gemeinsam durch Lonza und 
das Atelier Manus. Die Pensi-
onskasse Lonza als Besitzerin 
des denkmalgeschützten Ge-
bäudes unterstützt die Initiative 
und stellt das Gebäude zur 
Verfügung. 

Diese vertiefte Kooperation 
geht weit über wirtschaftli-
che Synergien hinaus und ist 
Ausdruck einer gemeinsamen 
Haltung: Inklusion wird nicht 
als Schlagwort verstanden, 
sondern als gelebte Realität. 
Bereits seit über 20 Jahren 
verfolgt Lonza Visp Initiativen 
zur besseren Integration von 
Mitarbeitenden mit gesund-
heitlichen Einschränkungen. 

Menschen mit Teil-IV-Renten 
oder mittels eines nieder-
schwelligen Bildungsangebots 
in Form einer PrA (praktische 
Ausbildung) erhalten dadurch 
eine echte berufliche Perspekti-
ve. Gleichzeitig ermöglicht das 
staatlich unterstützte Modell 
eine flexible Integration in den 
Arbeitsprozess – eine Win-win-
Situation für alle Beteiligten. 

Das 1972 gegründete Atelier 
Manus ist eine private Stiftung 
mit Sitz im Oberwallis, die sich 
der sozialen und beruflichen 
Integration von Menschen mit 
Behinderungen verschrieben 
hat. Rund 250 Mitarbeitende 
engagieren sich täglich in 
verschiedenen handwerklichen, 
logistischen und dienstleis-
tungsnahen Bereichen. Das 
Portfolio reicht von Holz- und 
Webartikeln über Verpackung 
und Konfektionierung bis hin 

zu Massenmailings und Digi-
talisierungsaufgaben. 

Die Zusammenarbeit mit Lonza 
blickt auf eine fast 30-jährige 
Geschichte zurück. Was mit der 
Herstellung von Paletten be-
gann, hat sich zu einer vielsei-
tigen und partnerschaftlichen 
Kooperation entwickelt, geprägt 
von Vertrauen, Wertschätzung 
und professionellem Austausch 
auf Augenhöhe. Für das Atelier 
Manus ist die geplante Er-
öffnung des Restaurants ein 
Ort echter Teilhabe, an dem 
Menschen mit und ohne Behin-
derungen einander begegnen, 
gemeinsam arbeiten und als 
Team sichtbar werden.  

Mit Engagement, Herz und Kom-
petenz blicken beide Partner 
dem gemeinsamen Projekt ent-
gegen. Mit dem Ziel, Inklusion 
als gesellschaftliche Realität 
weiter wachsen zu lassen.

Bild: zvg

Martinsheim blickt optimistisch               
in die Zukunft

Anlässlich der Stifterversammlung des Martinsheims 
konnte Stiftungsratspräsident Flavio Schmid optimis-
tisch in die Zukunft blicken. Mit 13,57 Mio. Fr. wurde 
der höchste Umsatz seit Bestehen des Heims erzielt, 
wobei ein EBITDA von über einer Mio. Fr. erwirtschaftet 
wurde. Durch den Anbau und den Ersatzbau mit einer 
Investition von fast 50 Mio. Fr. gibt es Platz für 130 
Bewohner.

Die Bewohner weisen ein Durch-
schnittsalter von 89 Jahren auf 
(Jahrgang 1956 bis 1923). 
Sie stammen aus den Mitstif-
tergemeinden Visp, Lalden, 
Eggerberg, Ausserberg, Balt-
schieder, Bürchen, Zeneggen, 
Törbel, Stalden, Staldenried und 
Eisten. Die durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer ist kürzer als 
drei Jahre. 2024 wurden zehn 
bereits betriebene Betten durch 
den Kanton anerkannt.

Auch das betreute Wohnen hat 
sich sehr gut etabliert. 15 Perso-
nen leben in den 13 Wohnungen, 
die durchgehend vermietet sind 
und einen grossen Bedarf in der 
Region abdecken.

Stabile Finanzen
Bei den Finanzen sieht Markus 
Nellen, als Finanzverantwort-
licher des Stiftungsrats, das 
Martinsheim auf einem guten 
Weg. Die langfristigen Verpflich-

tungen im Zusammenhang mit 
dem Ersatzneubau konnten 
reduziert werden. Es sind jedoch 
sicher noch weitere Gespräche 
mit Mitstiftergemeinden über 
ihre finanzielle Beteiligung am 
Stiftungskapital notwendig.

Wichtiger Arbeitgeber 
im Raum Visp

Der Personalaufwand belief 
sich auf 10,77 Mio. Fr. Das 
Heim beschäftigt 200 Mitar-
beitende, verteilt auf sehr viele 
Teilzeitstellen. Der Grossteil 
der Arbeitsplätze befindet sich 
in der Pflege. Damit ist das 
Martinsheim ein wichtiger 
Arbeitgeber in der Region.  

Das Heim legt auch grossen 
Wert darauf, sich als kom-
petenten Ausbildungsbetrieb 
zu positionieren. Neben der 
Grundausbildung als Fachper-
son Gesundheit, als Fachperson 
Betreuung und als Koch bildet 
man jedes Jahr Studenten der 
höheren Fachschule Gesund-
heit und der Fachhochschule 
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Gesundheit in ihren Prakti-
ka aus. Dies bedingt, dass 
entsprechend diplomiertes 
Pflegefachpersonal vorhanden 
ist, um die Ausbildungsse-
quenzen mit den Studierenden                   
umzusetzen. 

Im Vergleich mit anderen Pfle-
geheimen ist das Martinsheim 
hier immer noch in einer komfor-
tablen Lage, was die Anzahl des 
diplomierten Pflegepersonals 
angeht, erklärte Heimleiter 
Markus Lehner.

Neue Stiftungsrätin
An der Stifterversammlung wur-
de der abtretende Stiftungsrat 
Michael Lochmatter-Bringhen 
vom Stiftungsratspräsidenten 
Flavio Schmid verabschiedet. 
Er dankte ihm für sein grosses 
Engagement und die wertvollen 
Impulse, die er in den Stif-
tungsrat eingebracht hatte. 
Gleichzeitig hiess er Denise 
Fux als neue und engagierte 
Gemeinderätin im Stiftungsrat 
willkommen.


